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Die Stiftung Lebensblicke – Früherkennung Darmkrebs – wurde 1998 gegründet und ist die älteste Stiftung, die sich in 

Deutschland für die Aufklärung der Bevölkerung über die Darmkrebsvorsorge einsetzt. Sie ist gemeinnützig und 

finanziert sich ausschließlich über Spenden und Zustiftungen. Weitere Informationen unter www.lebensblicke.de. 

Spendenkonto: BW Bank Mannheim - BLZ 600 501 01 - Kto.-Nr. 4961530. 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stiftung Lebensblicke: Ehrenmitgliedschaft 
der MGG für Vorstandsvorsitzenden 

Ludwigshafen – 06.05.2013. Professor Dr. Jürgen F. 
Riemann, ehemaliger Direktor der Medizinischen Klinik C 
des Klinikums Ludwigshafen und Vorstandsvorsitzender der 
Stiftung LebensBlicke, ist anlässlich ihres 22. Kongresses 
am 3. Mai 2013 in Frankfurt die Ehrenmitgliedschaft der 
Mitteldeutschen Gesellschaft für Gastroenterologie (MGG) 
für seinen langjährigen erfolgreichen Einsatz bei der 
Darmkrebsvorsorge und -Früherkennung verliehen worden. 
 
Die Mitteldeutsche Gesellschaft für Gastroenterologie hat 
derzeit knapp 400 Mitglieder mit steigender Tendenz.
Neben wissenschaftlichen Vorträgen zu ausgewählten 
Themen in der Gastroenterologie können in Post-
graduiertenkursen spezielle Kenntnisse und Fähigkeiten in 
der Gastroenterologie erworben werden. Die MGG bietet 
mit ihrem Jahreskongress ein Forum für Interdisziplinarität 
und Kooperation mit Chirurgen, Pathologen, Radiologen, 
Onkologen und Strahlentherapeuten. 
 
Die Stiftung Lebensblicke – Früherkennung Darmkrebs – ist 
die erste Stiftung in Deutschland, die es sich bereits seit 
1998 zur Aufgabe gemacht hat, umfassend über Vorsorge-
und Früherkennungsmaßnahmen von Darmkrebs zu 
informieren und zu motivieren. Die Zielgruppen der Stiftung 
sind in erster Linie die Bevölkerung, aber auch Ärzte, 
Unternehmen, Fachverbände, Gesundheitseinrichtungen 
und die Industrie. Die Stiftung hat Krankenkassen und 
Politiker dazu aufgerufen, auf Bundesebene entsprechende 
Gesetze zu verabschieden, um mit bewährten und neuen 
diagnostischen Verfahren die Weiterentwicklung der 
Darmkrebsfrüherkennung voran zu treiben. Der Vorstands-
vorsitzende der Stiftung LebensBlicke, Professor Dr. Jürgen 
F. Riemann, hat im Nationalen Krebsplan der Bundes-
regierung zusammen mit vielen anderen die Weichen dafür 
gestellt, dass es inzwischen das Krebsfrüherkennungs- und 
Registergesetz (KFRG) gibt. 
 
Weitere Informationen unter www.lebensblicke.de. 
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